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4. GESCHÄFT-NR. 2018/206 
Antrag des Stadtrates betreffend Genehmigung eines Rahmenkredites für die 
Mehrjahresplanung Restaurant Rössli, Illnau 

ANTRAG DES STADTRATES  
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Grossen Gemeinderat mit Beschluss-Nr. 2018-139 mittels Auszug aus dem 
stadträtlichen Protokoll vom 28. Juni 2018 folgenden Antrag: 

 

 

DER GROSSE GEMEINDERAT 

AUF ANTRAG DES STADTRATES  
UND GESTÜTZT AUF § 26 ZIFF. 3 DER GEMEINDEORDNUNG 

BESCHLIESST: 

 
 
1. Für die Projektierung und Umsetzung der Phase 2020 – 2023 im Rössli, Illnau, wird ein Rahmenkredit von 

Fr. 2‘000‘000.- zu Lasten der Investitionsrechnung (Konto-Nr. 4200.5040.163) bewilligt. Die Kreditsumme 
erhöht bzw. reduziert sich allenfalls um die Mehr-/Minderkosten, welche durch die Bauteuerung, von der 
Erstellung der Kostenschätzung bis zur Ausführung, entstehen. Als Stichtag gilt der 1. April 2018. 

2. Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

3. Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a. Stadtpräsident 
b. Stadtrat Ressort Hochbau 
c. Abteilung Finanzen 
d. Abteilung Hochbau, Immobilien 
e. Abteilung Präsidiales, Ratssekretariat (dreifach) 

 
-------------------- 

 
Für die detaillierten Ausführungen und den exakten Wortlaut des Weisungstextes wird auf die separaten Akten 
verwiesen. 
 

-------------------- 
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ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION (RPK) 
 
Die Vorberatung dieses Geschäftes fand durch die Rechnungsprüfungskommission RPK statt. Mit Schreiben 
vom 18. März 2019 beantragt die Rechnungsprüfungskommission dem Gesamtrat einstimmig, dem Antrag 
des Stadtrates zuzustimmen. 
 

-------------------- 
 
PLENARDEBATTE 
 
Auf die Durchführung einer Eintretensdebatte wird verzichtet. 
 
Monika Cadalbert, SVP, präsentiert den Abschied der Rechnungsprüfungskommission anhand einer visuellen 
Projektion (Beilage 3). 
 
Thomas Hildebrand, FDP, weist auf die bewegte Geschichte vom Rössli hin. Aus Sicht der RPK und auch aus 
seiner persönlichen Sicht unterbreitete der Stadtrat dem Parlament einen guten Antrag. Jetzt stimmen wir nur 
über den ersten Rahmenkredit ab. Hildebrand hofft, dass der Rat diesem zustimmt. Weiter hofft er auch, dass 
der Planungsaufwand möglichst gering gehalten wird. Die FDP/BDP/JLIE-Fraktion unterstützt den Antrag 
ebenso. 
 
Maxim Morskoi, SP, spricht den einstimmigen Entscheid der RPK an, dem eine Besichtigung vor Ort und der 
gut gewählte Einsatz der Finanzen zugrunde liegen. Es geht um eine Weiterentwicklung vom Rössli. Es ist 
wichtig, dass auch in Zukunft die Leute ins Rössli kommen. 
 
Simon Binder, SVP, stellt fest, dass das Rössli wächst. Die Infrastruktur muss den gestiegenen Anforderungen 
angepasst werden. Die SVP-Fraktion steht dem Antrag nicht im Wege. Ein wichtiger Standortfaktor ist jedoch 
ausser Acht gelassen worden. Die Schwäche liegt bei den Parkplätzen. Seit Baubeginn der Überbauung Tama-
ris steht der Parkplatz an der Talgartenstrasse nicht mehr zur Verfügung. Jetzt sind es noch 80 Parkplätze, die 
für das Rössli zur Verfügung stehen. Im Festsaal haben 350 Leute Platz, im Restaurant 150, dann sind noch 
das Hotel und das Probelokal der Stadtmusik. Der öffentliche Verkehr ist nicht immer eine Lösung. Viele Gäste 
kommen von extern. Es gibt ein raffiniertes Beleuchtungskonzept, aber so etwas fundamental Wichtiges wie 
ein Parkkonzept wird unter den Tisch gewischt. Binder stimmt dem Antrag zu, appelliert jedoch, dass man die 
Parkplatzproblematik nicht noch verschlimmert.  
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ABSTIMMUNG  
 

DER GROSSE GEMEINDERAT 

AUF ANTRAG DES STADTRATES  
UND GESTÜTZT AUF § 26 ZIFF. 3 DER GEMEINDEORDNUNG 

BESCHLIESST: 

 
1. Für die Projektierung und Umsetzung der Phase 2020 – 2023 im Rössli, Illnau, wird ein Rahmenkredit von 

Fr. 2‘000‘000.- zu Lasten der Investitionsrechnung (Konto-Nr. 4200.5040.163) bewilligt. Die Kreditsumme 
erhöht bzw. reduziert sich allenfalls um die Mehr-/Minderkosten, welche durch die Bauteuerung, von der 
Erstellung der Kostenschätzung bis zur Ausführung, entstehen. Als Stichtag gilt der 1. April 2018. 

2. Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum. 

3. Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a. Stadtpräsident 
b. Stadtrat Ressort Hochbau 
c. Abteilung Finanzen 
d. Abteilung Hochbau, Immobilien 
e. Abteilung Präsidiales, Ratssekretariat (dreifach) 

 ___________________________________________________________ 
Obgenannter Beschluss kam einstimmig zustande. 
 

  

Brigitte Känzig-Ohl   
Stv. Ratssekretärin   
   
 

Versandt am: 05.04.2019 
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Für getreuen Auszug aus dem Protokoll 

Grosser Gemeinderat Illnau-Effretikon 
 


